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Pilotstrecke Hohenzollernring, Aufwertung der Aufenthaltsqualität 

Die Verwaltung beabsichtigt auf beiden Seiten des Hohenzollernrings, zwischen Rudolfplatz und Eh-
renstraße, neue und einheitliche Gestaltungsstandards zu setzen. Dieser stark frequentierte Ab-
schnitt der Kölner Ringe wurde als Pilotstrecke für die Umsetzung von grundlegenden Vorgaben aus 
dem städtischen Gestaltungshandbuch ausgewählt.  
 
In den vergangenen Monaten sind erhebliche Anstrengungen unternommen worden, für diesen Teil 
der Ringe mehr Aufenthaltsqualität zu schaffen. Zur Beruhigung des Stadtbildes ist das „Mobiliar“ im 
öffentlichen Raum auf wenige Elemente reduziert, neu geordnet und gestalterisch vereinheitlicht 
worden. Diese Umsetzung ist nun abgeschlossen. Am 1. September 2018 soll das Projekt in eine 
dreimonatige Testphase gehen.  
 
In dieser Zeit wird es einen ständigen Ansprechpartner für den Hohenzollernring geben, der die 
Strecke täglich im Blick hat. Er wird Missstände aller Art aufgreifen und innerhalb der Verwaltung 
und auch an externe Partner melden, um die Missstände kurzfristig beseitigen zu lassen. Auch die 
Abfallwirtschaftsbetriebe Köln werden auf der Strecke intensiv unterwegs sein.  
 
Im August hat es eine Informationsveranstaltung für Anlieger und Gewerbetreibende gegeben, um 
ihnen das Projekt im Detail vorzustellen und sie zur weiteren Mitarbeit zu ermuntern. Am Samstag, 
8. September 2018, war das Stadtraummanagement von 10 bis 12 Uhr an mehreren Stellen auf der 
Pilotstrecke präsent. Dann konnten die Bürgerinnen und Bürger mit den Projektverantwortlichen vor 
Ort ins Gespräch kommen, Passanten und Anwohner wurden zu ihrer Meinung befragt.  
 
 
Nach der Testphase werden die Erkenntnisse aus den drei Monaten ausgewertet und ein Vorschlag 
erarbeitet, wie die Qualitätsstandards für die Kölner Stadträume künftig aussehen können und wie 
deren weitere Umsetzung praktisch und finanziell möglich erscheint.  
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